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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 0 6 3 / 2 0 1 7 / B V    

Datum: 

15.02.2017 

Federführung: 

Dezernat II, Tiefbauamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Instandsetzung des Fußgängerstegs über die Straße 
"Im Emmertsgrund" am Forum  
hier: Maßnahmegenehmigung 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur Be-
schlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Bau- und Umweltaus-
schuss 

07.03.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und Finanzaus-
schuss 

22.03.2017 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen Gremi-

en beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 23. März 2017 
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- 2.1 - 

Beschlussvorschlag der Verwaltung:    

Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss folgenden 
Beschluss:  

Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der Instandsetzung des Fußgängerstegs über 
die Straße „Im Emmertsgrund“ beim Einkaufszentrum „Forum“ mit einem Kostenvolumen 
von 280.000 € brutto zu.  

Entsprechende Mittel stehen für das Jahr 2017 im Teilhaushalt 66 unter PSP 
8.66111711.700 bereit. 

 

Finanzielle Auswirkungen:   

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten: 280.000 € 

  

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

Teilhaushalt 66 unter PSP 8.66111711.700 280.000 € 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:   

Das Tiefbauamt plant die Instandsetzung des Fußgängerstegs über die Straße „Im Em-
mertsgund“ beim Einkaufszentrum „Forum“, da die Standsicherheit nicht weiter gegeben 
ist.  
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Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 07.03.2017 

Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 22.03.2017 

Ergebnis: einstimmig beschlossen 
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Begründung:  

Bei einer Bauwerkshauptprüfung am Fußgängersteg wurde festgestellt, dass die Auflagerkonsolen 
geschädigt sind und aus Standsicherheitsgründen dringend erneuert werden müssen. 

Im Zuge dieser Maßnahme soll ebenfalls der komplette Überbau instandgesetzt werden. 

Die Gesamtbaumaßnahme beinhaltet im Wesentlichen folgende Arbeiten: 

Der Fußgängersteg wird nach dem Trennen und Ausbau der vorhandenen Übergangskonstruktio-
nen im Ganzen schadlos abgehoben und im angrenzenden Straßenbereich auf speziell dafür her-
zustellenden Hilfsauflagern zwischengelagert. Dort wird die weitere Instandsetzung des Überbaues 
durchgeführt. Parallel werden die Auflagerkonsolen und die Widerlager instandgesetzt. Nach Durch-
führung der Instandsetzungsarbeiten wird der sanierte Überbau wieder auf die neuen Neoprenlager 
aufgelegt. 

Kleinere Restarbeiten am Überbau oder den Widerlagern werden danach ausgeführt. 

Die künstlerische Gestaltung des Fußgängerstegs soll erhalten bleiben. Es kommt bei den bemalten 
Flächen nur eine punktuelle Sanierung zur Ausführung.  

Die Bauzeit beträgt circa 3 Monate und ist im Zeitraum Juli bis September 2017 vorgesehen. 

Für das Anheben und das spätere Wiederaufsetzung des Überbaus wird die Straße „Im Emmerts-
grund“ für den Durchgangsverkehr jeweils einen Tag gesperrt. Während der übrigen Bauzeit beste-
hen für den Verkehr keine Beeinträchtigungen.  

Die Kosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 280.000,00 € und setzen sich wie folgt zusammen: 

Baukosten 220.000 € 

Baunebenkosten 35.000 € 

Unvorhersehbares 25.000 € 

Gesamtsumme  280.000 € 

Der Bezirksbeirat Emmertsgrund wurde im Rahmen eines Ortstermins im Februar 2017 beteiligt. 

Wir bitten um Zustimmung. 

Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 

Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

MO4  Ausbau und Verbesserung der vorhandenen Verkehrsinfrastruktur  
  Begründung: 

  Die Zielsetzung wird mit oben genannter Maßnahme erreicht. 
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2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 

Keine 

gezeichnet 
Jürgen Odszuck 
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